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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

die Menschen in Schleswig-Hol-

stein können sich auf das UKSH 

verlassen. Jährlich profitieren 

rund 400.000 Patienten von dem 

medizinischen, pflegerischen und 

wissenschaftlichen Know-how, 

das unter unserem Dach versam-

melt ist. Unseren Ärzten und 

Pflegekräften ist bewusst, dass sie 

von Menschen in Not gebraucht 

werden – deshalb geben sie jeden 

Tag ihr Bestes. 

Es freut uns daher, dass das 

UKSH in der „FOCUS-Liste der 

Top-Krankenhäuser 2014“ die  

Spitzenposition aller Kliniken 

in Norddeutschland einnimmt 

und bundesweit zu den 30 besten 

Kliniken gehört. Nach Angaben 

des Nachrichtenmagazins handelt 

es sich dabei um den bisher um-

fangreichsten Vergleich deutscher 

Krankenhäuser – mehr als 1.000 

Kliniken wurden einbezogen, über 

15.000 Ärzte bundesweit befragt. 

In die Bewertung fließen neben 

Empfehlungen von Kollegen auch 

Patientenerfahrungen ein. Un-

tersucht haben die Redakteure 

verschiedene Krankheitsbilder 

von Alzheimer über Diabetes und 

Brustkrebs bis hin zu Zwangsstö-

rungen. 

Bereits in der FOCUS-Ärzteliste 

hatte das UKSH hervorragende 

Platzierungen erreicht. 51 Ärzte 

des UKSH werden in der Ärztelis-

te als Top-Mediziner empfohlen 

und zählen damit zu den 2.500 

führenden Ärzten in Deutschland. 

Auch wenn es sich „nur“  um das 

Ranking eines populären Maga-

zins handelt,  zeigen uns die her-

vorragenden Platzierungen, dass 

das UKSH  sowohl unter Fach-

leuten als auch unter Patienten 

einen sehr guten Ruf genießt  -  für 

unsere Ärzte und Pflegekräfte eine 

schöne Bestätigung der Arbeit, die 

sie täglich zum Wohl der Patienten 

in unseren Kliniken leisten. 

Ihr Vorstand

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Arbeit der Kliniken für Anäs-

thesiologie und Operative Intensiv-

medizin an den beiden Standorten 

des UKSH in Kiel und Lübeck bildet 

den Schwerpunkt dieser Ausgabe. 

Die beiden Kliniken gehören zu 

den personalstärksten im UKSH 

und decken ein großes Leistungs-

spektrum ab. Die Anästhesiologie 

ruht auf den vier Säulen Anästhesie, 

Intensivmedizin, Schmerztherapie 

und Notfallmedizin. 

Eine lange Tradition hat die 

Schmerztherapie am UKSH. Bereits 

1985 wurde in der Klinik für Anäs-

thesiologie und Operative Inten-

sivmedizin am Campus Kiel eine 

der ersten Schmerzambulanzen 

in Deutschland eröffnet. Das hier 

entwickelte Qualitätssicherungs-

system haben mittlerweile alle 

größeren schmerztherapeutischen 

Einrichtungen übernommen. Wir 

diskutieren in Schmerzkonferenzen 

sowohl in Kiel als auch in Lübeck 

mit unseren niedergelassenen 

Kollegen und haben die Palliativ-

medizin in unserer Lehre veran-

kert. Unsere Palliativmediziner 

sind spezialisiert auf Patienten, bei 

denen nicht die Heilung, sondern 

die Schmerzfreiheit und vor allem 

die Lebensqualität im Vordergrund 

stehen. 

Interessante Informationen zu 

diesen und vielen weiteren Themen 

haben wir für Sie auf den folgenden 

Seiten zusammengestellt.

Ihr

Oliver Grieve

Pressesprecher

(v.l.) Prof. Dr. Jens Scholz: Vorstandsvorsitzender, Christa Meyer: Vorstand für Krankenpflege und Patientenservice, Peter Pansegrau: Kaufmännischer Vorstand
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Gutes tun!
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Gutes tun!-Spendenaktionen 

Mitglied 
        werden!
Sie sind herzlich willkommen! 

Mitgliedschaften sind für Privat- 
personen und Firmen möglich.

Ihre Vorteile:

1.  Kontakt zu einem interessanten  
Netzwerk: www.uksh.de/gutestun/ 
Mitglieder.html

2.  mind. 1x pro Jahr eine gemeinsame 
Mitglieder-Veranstaltung

3.  mehrere Einladungen pro Jahr zu inte-
ressanten medizinische Veranstaltungen 
(Einweihungen, Eröffnungen etc.)

4.  regelmäßige Informationen zu unserem 
UKSH (UKSH forum, Newsletter)

5.  steuerliche Absetzbarkeit des Mitglieds-
beitrages

6.  und Sie unterstützen die Medizin in 
unserem Land Schleswig-Holstein.

Herzlich willkommen –
neue Mitglieder im Förderverein

Prof. Dr. Tobias Keck

Direktor der Klinik für Allg. Chirurgie

UKSH am Campus Lübeck

Mitglied als Privatperson 

Dennis Schaller 

Mitglied als Privatperson 

Berit Färber 

Mitglied als Privatperson 

Harry Massow 

Mitglied als Privatperson

Dieter Camps 

Mitglied als Privatperson

Ernst Holtfoth 

Mitglied als Privatperson

Warum sind Sie Mitglied 

in unserem Verein?

»Auf dem Weg zum 

Klinikum der Zukunft ist 

es wichtig, dass wir alle an 

einem Strang ziehen. Der 

Freunde- und Förderverein 

bietet für mich ein gutes 

und sympathisches Netz-

werk.«

Anne Riehl 
Projektmanagerin 

Stabsstelle UEVA, UKSH 

Spendenkonto des UKSH  Förde Sparkasse  IBAN: DE75 2105 0170 1400 1352 22 · zugunsten UKSH WsG e.V.

Bitte geben Sie im Betreff einen der angegebenen Spendenschlüssel an und für die Ausstellung 

der Spendenbescheinigung bitte auch Ihre Adresse.  

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anregungen. 

UKSH Wissen schafft Gesundheit e.V.  ·  c/o Stabsstelle Fundraising des UKSH  ·  Arnold-Heller-Str. 3  ·  Haus 803  ·  24105 Kiel 

gutestun@uksh.de  ·  0431 597-1004  oder 0451 500-5454

Spendenschlüssel für 

zweckungebundene Spenden
FW12002

Weitere Informationen: www.uksh.de/gutestun

Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des UKSH bedanken wir uns für das zahlreiche Engagement!
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spenden!

100% kommen an.

1.  Neue Spielmöglichkeiten 

Die Stiftungen der Förde Sparkasse engagier-
ten sich mit einer großzügigen Spende für die 
Erweiterung der Outdoor- 
Spielmöglichkeiten in der  
Kita am UKSH.

10.000 Euro
zugunsten der KITA
am UKSH, Campus Kiel 

2.  Grömitzer Schüler spenden 

Die Gemeinschaftsschule 
Grömitz unterstützte mit 
ihrem sozialen Tag die Kin-
derkrebsstation am Campus 
Lübeck des UKSH. 

1.571 Euro 
zugunsten der Kinderkrebsstation  
am UKSH, Campus Lübeck

4.  Kunstvolle Drechselarbeiten 

Uwe Thode spendete 
wiederholt den Erlös seiner 
Drechselarbeiten zugunsten 
der Kinderkrebsstation am 
Campus Kiel.

3.000 Euro 
zugunsten der Kinderkrebsstation  
am UKSH, Campus Kiel

Welche Idee haben Sie?  
Unterstützen Sie uns mit einer eigenen Aktion!

Gemeinsames Engagement für unser 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein.

Termine 2015 

Sonnabend, 10. Januar 2015

19:00 Uhr  

1. Benefiz-Neujahrskonzert 

Freitag, 11. September 2015

10:30 Uhr 

5. UKSH Golf-Charity-Turnier 

Sonntag, 20. September 2015

2. Benefiz-Cup  

„Segeln gegen Krebs“ 

3.  Spendenkooperation: 

         CB Mode und UKSH 
Blutspender erhielten einen Einkaufsgutschein 
von CB Mode. Von jedem eingelösten Gutschein 
spendete das Unternehmen 
wiederum zwei Euro.  

1.500 Euro 
zugunsten der Erweiterung  
der KITA Plätze am UKSH

5.  Kicken gegen Krebs 

Die Fußballer der SVG Pönitz 
spendeten den Erlös eines re-
gional hochklassig besetzten 
Benefiz-Fußball-Turniers.

3 mobile Ergometer 
zugunsten der Hämatologie/Onkologie der 
Med. Klinik I des UKSH, Campus Lübeck

… weitere Termine und Spendenaktionen finden 
Sie im Internet unter www.uksh.de/gutestun



1. Benefizregatta - UKSH setzt erfolgreich Segel gegen Krebs 

18 Mannschaften segelten am 27. 

September 2014 auf sechs Boo-

ten zugunsten der Förderung der 

Sport- und Bewegungstherapie am 

Krebszentrum Nord.  Mehr als 500 

Besucher kamen bei Sonnenschein 

nach Schilksee, um die Teams bei 

ihren Wettfahrten zu beobachten. 

Über 20 Sponsoren engagierten 

sich. Ein buntes Rahmen programm 

bot an Land gute Unterhaltung und 

Information zu den Themen Sport, 

Krebs und Ernährung. 

Erstmalig lud das Krebszentrum 

Nord gemeinsam mit dem Segel-

zentrum der Christian-Albrechts-

Universität zu Kiel und dem UKSH 

Freunde- und Förderverein zum 1. 

Benefiz-Cup. „Eine großartige Ver-

anstaltung für die gute Sache. KIEL.

SAILING CITY und das UKSH 

werden gemeinsam erlebbar“, lobte 

Kiels Oberbürgermeister Dr. Ulf 

Kämpfer die 1. Benefizregatta „Se-

geln gegen Krebs“. 4.200 Euro sind 

zu 100 Prozent bei der Veranstal-

tung zusammengekommen.

Das Finalrennen entschied die 

Kiel Marketing GmbH für sich. Als 

Titelverteidiger sind sie auch am 

Sonntag, 20. September 2015 wie-

der mit an Bord, wenn es zum  

2. Benefiz-Cup erneut heißt 

„Leinen  los“ für die gute Sache!

Weitere Informationen

Internet: www.uksh.de/gutestun
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Förderstiftung des UKSH unterstützt mit mehr als 200.000 Euro 
Dank des Engagements der 35 

Kuratoren erhielten fünf medizini-

sche Vorhaben Fördersummen bis 

zu 81.000 Euro. Anette Langner, 

Staatssekretärin im Ministerium 

für Soziales, Gesundheit, Wissen-

schaft und Gleichstellung des Landes 

Schleswig-Holstein, würdigte die 

jährliche Unterstützung der Kura-

toren zum Wohl der Menschen in 

unserem Land. Gefördert wurden 

Projekte zugunsten von Patienten-

sicherheit, höheren Aufnahmekapa-

zitäten und einer noch besseren und 

schnelleren Versorgung: mobile Vi-

sitenwagen, Zeltlösung für Stamm-

zelltransplantation, Mikrozirkulati-

onsmessung, Programm für Frauen 

mit Risikoschwangerschaften, 3D-

Upgrade für interdisziplinären OP. 

Dr. Fritz Süverkrüp, stv. Vorsitzen-

der des Kuratoriums, sagte: „Ein 

exzellentes Klinikum wie das UKSH 

verdient es, von Privatpersonen und 

Unternehmen des Landes unter-

stützt zu werden.“ Interessenten für 

das Kuratorium wenden sich an Pit 

Horst.   www.uksh.de/gutestun

Dr. Thorsten Schmidt, Leiter der Bewegungstherapie am Krebszentrum Nord, Prof. Dr. Christoph Röcken, 
Leiter des Krebszentrums Nord und Pit Horst, Geschäftsführer des UKSH-Fördervereins und der Förder-
stiftung; © www.segel-bilder.de

v.l. Anette Langner (Staatssekretärin, Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie und Gleichstellung), 
Prof. Dr. Jens Scholz (Vorstandsvorsitzender des UKSH), PD Dr. Christel Eckmann-Scholz (Oberärztin, 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe), Dr. Fritz Süverkrüp (stellv. Vorsitzender des Kuratoriums der För-
derstiftung des UKSH), Dr. Thorsten Schmidt (Leiter Sport- und Bewegungstherapie, Krebszentrum Nord), 
Alexander Eck (Vorstandsvorsitzender der Förderstiftung des UKSH), PD Dr. Carsten Maik Naumann (Ltd. 
Oberarzt, Klinik für Urologie und Kinderurologie), Dr. Carl Hermann Schleifer (Vorstand der Förderstif-
tung des UKSH), PD Dr. Christoph Langer (Oberarzt, Klinik für Kardiologie und Angiologie), Gerhard Witte 
(Pflegedienstleitung des UKSH), Dr. Harald Biersack (Bereichsleiter Hämatologie, Medizinische Klinik I), Pit 
Horst (Geschäftsführer der Förderstiftung des UKSH) 

Nachrichten


